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DiIe ennonitengemeinden en nicht NUL HervorragenDde LLDIGEL
unDd Altefte aus Dem Bauernitan Vergangenheit unDd Segenwart Quf-
zumweiljen. &CS gibt ihnen Quch L unDd JC elehrte, DIE er Ho{ chUL-
eramına abgelegt aben, noch HYoftortite [LAGgEN. &  ın treifliches eilpie
aTUr ı SGamuel Seijer

Or WULDE 24 ezember 1554 Corgemont Yerner ura He
boren als Sohn DPS YHauern HYaniel Seijer Sr eluchte HUT KINEG DEr P1IN-
rachen V ulen, WIE 1E DOrt 1Ur DIE deuticdh|prechenden ZAufer ODDEr
YWeennontiten ZUmM Se1il heute nNocCh elfehen Yber PL bemies Ohon Jeiner

dugend LEHEN, Torlchenden gl
UND PINeg A} zu DEr Semein-

Jeiner NSater, DIE Yntang DPS
WDOM Cmmental15 dahrhunderts

omMMmMeEND auf dDen rauhen en 3U-
Yucht gefunDden hHatten er dungling
DULDE Dem I lichten BHibelglauben
DEr Yiäter unDd DEr Freue zZum PYr-
lleferten Semeindeleben beitärkt, als PL
ım ent|heidenden P DON A() dahren
PINE perlönliche, lebendige aubens-
erfahrung macden Durfte m
1911 verehelichte eL 11CH Inı Yiarianne
1ger 1ne zahlreiche Kinderichar,
WIE ıe IM Den pyatriardhalifch geleiteten
BHauerntfamilien noCch heute HAUTIG
zutireiten UL, elebte bald DAS Haus

Yiereits 3001 1915 IDULDE
Samnel (reiser Samuel Seijer ZUM LEDIGET DEr Sp-

meinDde Kleinthal gewählt, nacdhdem
eT {1CH hon DOLhHer, PINEeN Hrange olgenDd, gelegentli DEr Yort-
Verfundigung beteiligt Önfolge mehrfacdhen Wiechjels Jeines landmwirt-
\caftlicdhen Zäatigfeitsbereiches WDULDE PE Jedo erit an Yiinglten 1929 10rm-
L1 zZum Vredigtamt eingejegnet unDd 3000 20 1941 auch jeierli ZUum
Mtelten eingel|eßt.

&r Hatte Jeit 1920 Wohnung iın Drange bei Favannes Q Her
begann PL neben Jeiner Landwirt{haft IN e17LIGEeS Studium DET NNO0-
niti)cdhen Selchichte ZU treiben, Da @L DIE Überzeugung gewann, DAß DULCH DAS

Yeichtfennen iNrer EIGENEN Seihichte DIE heutigen Semeinden wefentliche
a  Z1le erlitten a  en © Vertierte {J1CH nicht HUL gründlich in DIEe P1N-

IOlägige Xiteratur, ONDdern bearbeitete be{oNDeErS auch umfangreicdhes hand-
Iht Quellenmaterial, VOLMIEgEND aus Dem Staatsarchiv Hern S99
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WDULDE QUS PINET bloßen Xiebhaberei einNe regelrechte orlchertätigkeit. Der
Segenitand ejjelte inn 10, daß FT aran GINg DaAS, wWaAs @CL ın VBerbindung
mit YWiitarbeitern (David Xerch aut Dn Cortebert unDd Samuel Seijer
In eg onNkAaINeS, YWiont Zramelan) gejammelt hHatte, Initematifch
zu verarbeiten unDd ıIn einem umfangreichen Buch DON nahezu 500 Geiten
DEr Offentlichtfeit zu Ubergeben. &CS WDE 19831 Dem 1fe HP Sauf-
gejinnten Semeinden” bei HeintICh Ne1IDder ın Karlsruhe gedruckt m Nur-
[TAG Der Konferen3 DEr Mltevangelichen Zaufgefinnten-Semeinden (VMeenno-
niten) DEr Scweiz” &CS hat DEIONDELS in DEr GOwei3z unDd arüber hinaus
in ganz GüddeutiOhland 2hr antibare urmnahme gefunDden, 10 DAR jeit
längerer Zeit bereits WIeDer Dergriftfen ir

er erJa)jer gibt Darin, WE Im Yiormwort Heißt, „eine furzgefaßte,
überfichtliche, zulammenhängenNDde DPS Zaufertums DDON DEr Zeit
DEr MNnoltel bis nahezu au DIE Segenwart”. Yoenn auch naturgemaß Hon
im auf Den BHeltimmungszwed DPS Buches DIE DEr eer
TUDder  M DeIONDELS 1eD2D0 unDd ausführlich dargeftellt UT, 10 MWIrD DOCH m1ın-
deiltens bis zUum Heitalter DEr Aterormation 21n wirfkli umfa)jenDdes 1lD GE-
boten, DAS bei aller Volfstumlichkeit DEr Haritelung DULHWEG au} Jolider
Quellengrundlage Deruht. Crftaunlich UL DOL alem auch, DAß 21n YCCHt-
theologe mit QLOßEL Umjicht und a  enn{inı IM 16 Kapitel („‚QZehren DEr
ea  D3  uferführer ZUL hieformationszeit”) gine rt ogmatı DPS ZAufertums
gelOrieben hat, WDIE le NUL DDON wenigen verjJucdht worden ilt

Ctm Jeit CrIOheinen DIe1eS Buches, DAS @L Chriftian midmete,
begann amuel Seijer AusSgiebig NMeennonitiicdhen Sexifon mitzuarbeiten.
Sr )chrieb Hierfur DDOT allem Mrtitel über  n VBerlönlichkeiten, Semeinden unDd
zamilien ım Bereich DEr Iqweilzerilchen Semeinden.

&CS IDAr HUL natürlich, DAß 1in 10 verdien|tvoler ann iImmer WDIEDEL
als Yiertreter Jeiner Heimatgemeinden zu Den Neiennonitidhen Weltfontferen-
zen abgeordnet uUTLDE MAogefehen DON DEr Wielthilfstonferenz ıIn DHanzig 19830
hat PL allen Jolchen Verfammlungen teilgenommen. 1936 ıIn Holand
WULrDE ibm e1in HauptVvortrag anbDveritaut DE Yeiennoniten DEr Öcdhwe
in unDd Segenwart”, 1945 ın SYll 1praCH @L über  an Den „Semeinde-
begrift nier Den NMiennoniten”. 1952 ın DEr GcOhwei3z Itellte PT wertvolle
Hokumente unDd Schriften TUr DIE MNusitellung ZUuULK erIÜgunNGg unDd 1@ eiINe
eindrucsvolle n/prache bei DEr Sedenkfjeier ım Kongreßhaus in Ürl

Geit 1949 WULDE er In Den ' Beirat DPS NMeennonitilcdhen {$S-
DErTEINS aufgenommen, Damit auf Weije au ch DIE VBerbindung mit
DEr Zäuferfortchung In DEr Schmweiz ZUM Musdruck ame  Z Borcher unDd nacdh-
her aber hat CL Diele wertvollen DHeiträge ıIn unjeren Zeit{chriften (Meenno-
niti)che Se{hichtsblätter, NMeennonitiicher Semeindekalender, er YWiennonit
U1.) veröffentlicht, DIE hier nicht alle aufgezählt werden fönnen.

Seit einigen dahren hat Samuel Seijer jeinen andwirt{chaftlicdhen NHe-
ur ganz aufgegeben und ebt in )tiller ZurucdgezogenhHeit el bei BHiel,
alt ganz jeinen Studien. 5uleßt hat P {11C0 DOT allem; wWIe ein|tmals Jein
geliebter Xehrer Chr CelT, bymnologifchen Forfchungen hingegeben, Jel-
nen Semeinden DAS Hon lang entbehrte gemeinjame Sejfangbuch zu bieten.
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Yisar auch nıcht möoglich, DIe Herausgabe gaNnz ÖIE CIGENEN zu
nehmen, 10 DALY L DOCh DIE Senugtuung aDben, Daß egine unDd ÖIE Stimme
Jeiner Semeinden nicht erhallt 11nND, enn nunmehr zujammenarbeit mi1t
Der Chrildhona  ein|Ohaft UunDd DEr Xandeskirchlichen Semeinicdhaft DPS
S  tantons  V Hern DAS „Yteue Semein|dhaftsliederbuch” er|chHeint

SIR  1r grußen Dden dubilar noch nachträglich Herzlicher Verbundenheit
unDd wunidhen hm Yur jeinen Xebensabend Se{/undheit, ta unDd reudigkeit
au allem irfen unDd Semeindedienft jeiner leinen ruppe

1el egen IUr 1ele

Eberhard Teutel
C in verfpateter Sruß ZUM Seburtstag

Non M Ö rous

e 1 aAaus {OlLecht, Dem D1IE wurttembergilche
Kirche mehrere Uharrer Derdanit, MWDULDE 0800 12 Hebruar 1554 YHlaubeuren
geboren ET genD er 188 Zheologilchen Geminar zu GSchöntal

DEr dagit, Or  —+  W  @ Heilbronn ÖN
Den tHeologiichen Unterricht ge-
zeichneter Xehrer LO RE OT )eU-

> dierte PL WEILEL im Zheologilchen
Geminar Zu Urach unDd intere{|lierte
1005 De/oNDeErS YUL YLelt- unDd Rir-
te OÖaß PL u  Y
dahren 1INe2N (eibharttigen ZAUTEr
bei Irledlicher Yrbeit au} Den (Su-
(ern UNmwmelL Heilbronn beobachtete,
MWDATL Iıhm ehr wichtig;es war Ö1e erlte
BHegegnuung!
e 1 O gJuchte ÜL DIE Ini-

DDDerlität Zubingen, XhHeodoxr
Haring unDd ar Yn ller Jeine Xeh-
L£eLT uUunDd uDdolf Hultmann jJein Stu-
diengenojje DArEN m 6 Dez

ıc 10 Agl ZeufelC E R )elb{t m YSormwort DPS Yandrau-
M1g als JUNGET übinger S:
Dent 588 afademi1  en Xeidhenzug
Hinter Dem arge DPS I ruhHvollenDde-Eberhard Teufel
ien Kirchenhitocifers NATLLD

Hegler (76 YNovember 18063, ; 4 ezember u Dem
(Sott-Horte ich Den Neachruf DPS Hefans DEr CD 20 afultät, LO
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